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Polarisierung 4.0 
 
Wissenschaftliche Analysen zur Polarisierungsthese (Frey/Osborne) untersuchen die 
nicht-lineare Beeinflussung von Tätigkeiten und Qualifikationsanforderungen durch 
technologischen Wandel. Die zu Grunde liegende Überlegung ist, dass programmier-
bare Tätigkeiten oder Routinetätigkeiten durch Maschinen ersetzt werden können.  

Zur umfassenden Untersuchung dieser Forschungshypothese wird das Gesamtvorha-
ben aus vier Teilprojekten bestehen (vgl. Projektantrag). Neben einer (1) Untersu-
chung von Polarisierungsprozessen aus Sicht von Erwerbstätigen und (2) nach Ein-
schätzung von Betrieben sind zusätzlich (3) Analysen von Stellenanzeigen zur Unter-
suchung von Arbeitsmitteln sowie (4) ein Szenario zur künftigen Entwicklung von 
Wirtschaft/Arbeit 4.0 geplant. 
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